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Protokoll 

der 27. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Saalow am Montag, dem 
02.05.2011, im Bürgerhaus, Dorfaue Saalow 19, OT Saalow  
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
Beginn: 19.30 Uhr    Ende: 21.15 Uhr 
Anwesend:   U. Staufenbiel   T. Boss 
Entschuldigt:    keiner   
Unentschuldigt:   keiner 
Verspätetes Erscheinen:  keiner 
Vorzeitiges Verlassen:  keiner 
Vorübergehendes Verlassen: keiner 
Name erschienener Personen, die zur Sitzung geladen worden sind: keiner 
Name der anwesenden Bediensteten: keiner 
 

Tagesordnung   
Öffentlicher Teil  
01.     Eröffnung und Begrüßung 
02.     Änderungsanträge zur Tagesordnung 
03.     Einwendungen zur Niederschrift der 26. Sitzung 
04.     Einwohnerfragestunde  
05.     Abarbeitung Ortsbeiratsbeschlüsse  
06.     Informationen und Anfragen  
07.     Sonstiges  

  
 

Zu 01. Eröffnung und Begrüßung 
Herr Boss eröffnet die 27. Ortsbeiratssitzung und begrüßt die Anwesende. 
 
 
Zu 02. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
- keine Änderungswünsche zur Tagesordnung 
 
 
Zu 03. Einwendungen zur Niederschrift der 26. Sitzu ng 
Es gibt  keine Einwendungen zur Niederschrift der 26. Sitzung,  
jedoch zur 25. Niederschrift eine Korrektur zu Pkt. 8 – es soll keine Buchenhecke 
gepflanzt werden, sondern erst einmal die vordere Reihe der Tannen entfernt werden, 
um die Fundamente zu schützen 
 
 
Zu 04. Einwohnerfragestunde 
Die Kurve „Dorfaue Saalow 5 bis Dorfstrasse Saalow“ bzw. Maßnahmen hierzu, wird mit 
dem Mitarbeiter des Landkreises am 11.05.2011 bei der Verkehrsschau besprochen. 
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Anwohner der Dorfaue Saalow 14 weisen auf eine Unfallquelle im Straßenverlauf an der 
Dorfaue hin. Hier ist der Rand ausgefahren und es hat sich ein großes Loch gebildet. 
Hier muss der Bauhof umgehend tätig werden. 
 
Aus Protokoll 26 steht noch aus: 
Information über das Freischneiden des Waldbereichs am Horstweg. 
Zu den Problemen mit der Breitbandversorgung gab es folgende Mitteilung des DNS: 
 
Hallo Herr Boss, 
 
es ist gerade ein heftiges Gewitter über Berlin, ich schätzte dass es dadurch zur kurzfristigen 
Unterbrechung kam. Wir sind ja dort auf 168 m Höhe mit der Richtfunkzentrale und leider lädt ein 
Gewitter die Luft elektrisch auf.  
 
Sonst waren die Ausfälle der Technik in Wünsdorf anzulasten, die damalige Firma, welche von der 
Staatskanzlei beauftragt wurde die Technik aufzubauen, hat an diesen Standort keine Klimatechnik 
verwendet. 
Wir haben vor Ostern ein Provisorium gestellt, in 6 Wochen bauen wir den ganzen Schrank neu auf 
mit aktiver Klimatechnik. Dann gibt es dort auch kein Ausfall, wenn gerade mal die Sonne sich zeigt. 
Das ärgert uns selber, da wir selbst nur aktive Technik einsetzen, was Sie ja auch an dem Schrank 
in Saalow sehen. 
 
(Anm. Es hat sich im nachhinein herausgestellt, dass der Blitz in die Antenne eingeschlagen war und der 
Spiegel ausgetauscht werden musste!)  
 
 
Zu 05. Abarbeitung Ortsbeiratsbeschlüsse 
 
Frage: 
Radweg Mellensee Saalow 

 

Hier wird der Ortsbeirat zusammen mit dem 
Ortsbeirat aus Mellensee das weitere Vorgehen 
besprechen.  
Es steht noch ein gemeinsamer Termin aus. 
 

Frage:  
Rückfassade Ärztehaus 
 

Antwort:  
Frau Friedland hat eine Korrektur der Zahlen aus 
dem Wirtschaftsplan 2011 zugeschickt, trotzdem 
sind keine zusätzlichen Mittel zur Instandsetzung 
der Rückfassade  frei.  
 
Der Rest der Antwort wurde in  der Ortsbeiratssitzung komplett vorgelesen 
 

Der Ortsbeirat wird in der zweiten Jahreshälfte 
2011 nochmals nachhaken und prüfen, welche 
Mitwirkungsmöglichkeiten der Ortsteil bei der 
Vergabe der Mittel hat. 
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Frage:  
Denkmalbereichssatzung 
 

Antwort:  
Für die Erarbeitung dieser Satzung ist die Gemeinde zuständig ….zur Zeit 

keine freie Kapazitäten…. 
Der Ortsbeirat hat mit der Denkmalpflege 
gesprochen und die Möglichkeit der Unterstützung 
der TU- Berlin ( Projekt ) angedacht, dazu wird von 
Dr. Cante eine Begründung des Vorhabens  
erarbeitet. Es wird ihn dazu noch der Plan mit dem 
besprochenen Geltungsbereich übermittelt. 
 

 
 
Zu 06. Informationen und Anfragen 
 

Die Trauerhalle ist fertig, der Bauhof möge bitte, wie besprochen, umgehend das Umfeld 
herrichten (offen seit Protokoll 26). 
 
Die Ersatzpflanzung am Pflegeheim wird in der nächsten Pflanzperiode vorgenommen. 
Die Stahlstützen und der marode Metallzaun werden entfernt und eine Hecke wird 
strassenbegleitend und als Abgrenzung zum alten Pflegeheim angepflanzt. Bei dieser 
Maßnahme werden Pflanzen eingespart, diese werden in Bäume umgerechnet. Diese 
sollen dann für eine Baumpflanzung an der Dorfaue verwendet werden (evtl. 3 Stück).  
Sollte ein weiterer Überhang entstehen, wird mit diesen Mitteln das Ehrenmal neu 
gestaltet. 
 
Die Fa. Haustechnik Klausdorf hat für die Bürgerhausheizung ein Angebot für das EWE 
Wärme plus Programm zur Weitergabe an die Gemeinde erarbeitet.  
Hier möge die Gemeinde entschieden, ob diese Maßnahme anwendbar ist. 
 
 
Zu 07. Sonstiges 
 
Zu der Geruchsbelästigung im Horstweg hatte der Ortsbeirat am 12.04.2011 ein 
Gespräch mit dem Geschäftsführer der Agrargenossenschaft, einer Vertreterin des 
Ordnungsamtes und den Anwohnern vor Ort. 
Fazit: 
Die Agrargenossenschaft will in den nächsten 4 - 6 Wochen die Anlage aufräumen 
lassen.  Ein neuer gemeinsamer vor Ort Termin soll danach stattfinden. 
Das Ordnungsamt leitet den Vorgang weiter zur Umweltschutzbehörde, da hier noch  
Reste der Kompostierungsanlage (Eigentümer Parag.,1995) oberflächig verbuddelt sind 
und die Silo- Anlage augenscheinlich in keinem guten Zustand ist. 
(Das Ordnungsamt wird gebeten von dem Schriftwechsel mit den Behörden eine Kopie 
an den Ortsbeirat zu schicken.) 
 
In der Horstfelderstrasse werden ab der 24. KW 2011 die Laternen montiert.  Die Kabel 
liegen schon, die Laternen haben Lieferzeiten bis zur 24. KW. 
 
 
Von den Bürgern wurden für die Ehrensatzung drei Vorschläge gemacht. Im letzten 
Protokoll wurden diese Vorschläge nicht namentlich genannt. Es handelt sich um Herrn 
Arnold Posselt (Feuerwehr) und Wolfgang Kirschnik (privater Straßenbau). 
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Das Osterfeuer fand in diesem Jahr am 23.04.2011 zu 2ten mal auf der “Ruden Wiese“ 
statt. Es war ein voller Erfolg. Vielen Dank an alle, die daran beteiligt waren: Familie 
Ruden , die uns ihre Wiese zur Verfügung stellte, die Feuerwehr , die alles organisierte 
und absicherte, Fa. Hoppe , die das Holz wieder aufschichtete, Paule , der die 
Gastronomie abdeckte und auch für die Toilette gesorgt hat, sowie den vielen Helfern  
im Hintergrund. 
 
Das angekündigte Turnier um den Pokal des Bürgermeisters ist aus organisatorischen 
Gründen 
                            vom 17.06.2011 auf den 24.06.2011 verlegt worden.  
 
Hierzu treffen sich alle Fußballinteressierten auf dem Sportplatz im Ortsteil Mellensee, 
um ab 17.00 Uhr spannende Spiele zu erleben. 
Die Ortsteile sind aufgefordert, jeweils eine Mannschaft zu stellen. Folgende Kriterien 
der Mannschaftsaufstellung sind zu erfüllen: 
 
- das Mindestalter der Teilnehmer muss 16 Jahre betragen (nach oben ist keine Grenze 
gesetzt) 
- pro Mannschaft dürften 2 aktive Spieler, zwischen 16 und 35 Jahre, teilnehmen 
- nur in der Gemeinde Am Mellensee gemeldete Bürger sind spielberechtigt 
 
Interessierte bitte beim Ortsbeirat melden!! 
 
 
 
 
Unterschrift  
Ortsvorsteher   
 


